
Fraktionsbericht Sozialdemokratische Partei 
 Wädenswil 
 18.1.2017 
 

	 	 18.01.17	

Fraktionsbericht zur GR-Sitzung vom 23.1.2017   

Thema: Weisung 16 Gemeindezusammenschluss Wädenswil-Schönenberg-
Hütten 
Kommentar: 
Die SP unterstützt die Weisung 16 aus folgenden Gründen: 
Die Bevölkerung von Hütten und Schönenberg hat sich in zwei Urnenabstim-
mungen klar für einen Zusammenschluss mit Wädenswil ausgesprochen. Mit 
einem Ja zur Weisung 16 zeigen wir unsere Solidarität mit den beiden Nachbar-
gemeinden, die aus eigener Kraft nicht mehr überlebensfähig sind, da sie eine 
kritische Grösse unterschritten haben. Die Organisation von Gemeinschaften in 
grösseren Einheiten ist sinnvoll, auch wenn rein finanziell keine grossen Vorteile 
für die absorbierende Gemeinde generiert werden. Die sorgfältig zusammenge-
stellten Modellrechnungen zeigen aber mindestens, dass die Fusion für Wädens-
wil keine Mehrausgaben oder finanziellen Risiken birgt. Dies ist in Zeiten, wo mit 
einer Annahme der USR III grosse Steuermindereinnahmen drohen, ein wichtiges 
Kriterium. Wir kritisieren hingegen, dass Wädenswil, das selber gegen Defizite 
kämpft, vom Kanton quasi verpflichtet wird, die beiden Gemeinden zu unter-
stützen und der Kanon die Lösung seiner Probleme delegiert. 
Fazit: Es handelt sich bei einem Ja um einen staatspolitischen Vernunftsentscheid.  
 
Thema: Interpellation der SP-Fraktion vom 22.4.2016 betreff Auswirkungen 
kantonaler Kürzungen für Wädenswil 
Kommentar: 

Dass die Auswirkungen der Leistungsüberprüfung 2016 des Kantons Zürich auf 
die Gemeinden zur Zeit nicht detailliert berechnet werden können, versteht auch 
die SP. Allerdings hätten Schätzungen und Überschlagsrechnungen erwartet 
werden dürfen. Die minimalsten Antworten des Stadtrats zeigen, dass er an den 
Fragen und v.a. wohl an deren Antworten kein Interesse hat. 

Thema: Postulat der CVP Fraktion vom 20.1.22016 betreffend 
Begabtenförderung und Schulsozialarbeit der Primarschule erneuern 

Wir können den Inhalt des Postulats unterstützen, obwohl die massiven Abstriche 
beim Budget der Primarschule eine logische Folge des rigorosen Sparkurses der 
aktuellen  Politik ist, die von der CVP an vorderster Front unterstützt wird. Die 
Glaubwürdigkeit der CVP muss folglich hinterfragt werden. 
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